
Herrn Präsidenten 

des Oberlandesgerichts München 2022F
80097 München

Abgabe bis spätestens: 01.09.2023 

Bitte beachten Sie, d. eine Zuweisung erst erfolgt, wenn eine Ausbildungszusage für das PWP, 
für die Stelle bis zum Ausscheiden und die Freistellungsvereinbarung vorgelegt wurden! 

Vorbereitungsdienst der Rechtsreferendare, 

Ausbildungszusage 
Pflichtwahlpraktikum (Erklärung gem. § 48 Abs. 4 JAPO) 

Das Pflichtwahlpraktikum werde ich ableisten (bitte Angaben zur Ausbildungsstelle): 
(je Ausbildungsstelle gesondert)

Für die Ausbildung im Pflichtwahlpraktikum 
wähle ich gem. § 58 JAPO das Berufsfeld:

Soweit die Ausbildungsstelle nicht allgemein zugelassen ist, wird bestätigt, dass

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

 ein geeigneter Ausbildungsplatz 
 eine geeignete Person als Ausbilder 
 ein geeigneter Ausbildungsplan vorhanden sind und 
 eine sachgerechte Ausbildung gewährleistet ist.

Ich habe davon Kenntnis, dass die Zuweisung d. Referendarin / Referendars nur erfolgen kann, 
wenn die anliegende Freistellungsvereinbarung fristgerecht, unterschrieben und im Original 
vorgelegt wird (bei privaten Ausbildungsstellen).

Ort und Datum Kanzlei-bzw. Firmenstempel und Unterschrift des Ausbilders

Ich bitte um Zuweisung an die oben genannte Ausbildungsstelle.

Ort und Datum Unterschrift der Rechtsreferendarin / des Rechtsreferendars

Familienname (evtl. auch Geburtsname)

Arbeitsgemeinschaft
Sämtliche Vornamen ( Rufnamen bitte unterstreichen)

Anschrift (Straße, Haus-Nr., PLZ, Wohnort) Telefon

Name,Vorname:
Evtl Kanzlei falls 
abweichend

Anschrift:

Dauer der Zuweisung:
Vom  01.01.2024 bis 31.03.2024

Ziffern 1- 8 Bezeichnung z.B. Justiz


